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„Die schönsten Stoffe und beste Kleidung 
findet man bei WE BANDITS, am ange­
nehmsten und stilvoll schläft man im Hotel 
am Brillantengrund, und besonders 
saftige Schnitzel gibt’s in der Roten Bar.“

Andrea Weiner, Inhaberin
— Ein Accessoire, das diese Saison garantiert 
sofort ausverkauft sein wird?
Unsere superweichen, goldigen, zu allem passenden 
kleinen Nietentäschchen, die nach viel mehr aus­
sehen, als sie tatsächlich kosten.
— Deshalb kommen meine Kunden immer wieder …
Als Kundin hatte ich früher häufig unangenehme 
Shoppingerlebnisse  – ich wollte es daher einfach 
besser machen. Wir fühlen uns hier wohl und lieben 
das besondere Flair dieses Ladens. Das überträgt sich 
auch auf unsere Kunden, sie schätzen unseren trag­
baren Stil. Wohlfühlen ist hier entscheidend.
— Ein Look, den man jetzt ausprobieren sollte?
Einen, der schöner macht, die Persönlichkeit unter­
streicht und die Seele streichelt im hektischen Alltag. 
Wichtig sind Farben, die zu einem passen  – dann 
fühlt man sich stark und kann alles erreichen.
wiener-wunsch-werkstatt.at
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Christian Lacroix, Armani, Viktor &  
Rolf  – viele prominente Coutu­
riers entwerfen große Kostüme 
für Opern und Theater. In Wien 
kommt demnächst eine spannende 
Kooperation der Volksoper Wien 
mit dem Label Tiberius auf die 
Bühne. Chefdesigner Marcos 
Valenzuela schuf für Erich 

Wolfgang Korngolds Musikdrama „Das Wunder der Heliane“ 
detailreiche Roben aus Seide, Chiffon, Organza und Crêpe. 
Hauptdarstellerin Annemarie Kremer brilliert in einem goldfar­
benen Kleid, Mezzosopranistin Martina Mikelic in Dunkelgrau. 
Als ausgebildetem Sänger liegt Valenzuela die Verbindung von 
Mode und klassischer Musik besonders nahe. Ihre Premiere feiert 
diese am 28.  Jänner. flair-Tipp: Stilvoll dafür ist ein Outfit, 
das ebenfalls große Oper ist – wie die elegante Extravaganz von 
Marina Hoermanseder. Die ideale Chance, ihre schicken 
Kleider und Accessoires zu erstehen, gibt ihr Christmas Pop-up 
im AFA Showroom vom 8. bis zum 11. Dezember. 
tiberius.at, volksoper.at, austrianfashionassociation.at

Ein Buch schreiben, das nicht in der 
Schublade liegt? Self-Publishing, 

Online-Verlage und E-Books bieten 
Autoren neue Möglichkeiten. Eva-
Maria Farohi hat sechs Romane 
vom Krimi bis zum Familienepos 
verfasst und die Kindle-Single-

Charts erobert. In flair verrät die in 
Niederösterreich lebende Schriftstelle­

rin, wie es dazu kam.
Wie kamen Sie zu dem Online-Verlag 

Amazon Publishing und in dessen Charts?
Ich habe einige Kurzgeschichten eingereicht und mir nicht 
wirklich viel erhofft (außer natürlich ganz heimlich). Kurz 
später kam die Antwort: „Gefällt uns, passt aber nicht ins 
Programm. Gibt es noch etwas anderes?“ Also habe ich den 
Kurzroman „Septembersonne“ geschrieben. Er war 
dann über ein Jahr lang unter den 
Top Ten der Kindle-Singles …
Welche Tipps können Sie ange-
henden Autoren geben?
Schreiben. Und dann vielleicht 
noch: durch nichts entmutigen 
lassen. Die Lust am Schreiben je­
den Tag genießen. 
Drei Eigenschaften, die ein guter 
Schriftsteller heute braucht?
Neben dem unabdingbaren 
Wunsch, schreiben zu müssen? 
Ich denke, dasselbe wie bei allem 
anderen auch: Disziplin, Durch­
haltevermögen und ein wenig Mut 
beziehungsweise Selbstvertrauen. 
farohi.at
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Eva-Maria Farohis neuer Roman 
„Wer Mondstaub sieht“, der auf 
Mallorca spielt, erscheint am 
6. Dezember

— Kostümentwürfe von Tiberius-Designer  
Marcos Valenzuela für die Volksoper Wien (unten). 
Corsagenkleid von Marina Hoermanseder


